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Uebersicht.

Telegraphische Depeschen.



err^r^^





Wkn-?Kmzw"-»n
Männe^der.' °'E-rg°r°th-. Pianos, Fässer, Wiener Wägen, Tuche, Hosenstoffe, fertige

schäsügt, d.c Frag- zu erledigen, welch- di- jüngsten Vorschläge des k. k. Ca- 
binets m Anregung gebracht haben. Der Ministerpräsident ist zu dem Ende 
bereits wied-r von dem kurzen Ausflug- zurückgekchrt, den er nach dem S-ebad-



mittet" b^s'mn^tl»—N4 ^Sgr"'Roggen ^77-8SSgi.. miti-l vis fein 8S—87 Sgr.,

A^g77^eL"könn^Vih^Är^^

Mne b"esitz"« s7sch°7- mich Wch-urop^in 7iich?^anz"sch" cht b^--

d'^Ech» muen PostkEn«-^^
^'"^V°77em Polizeigdttchte in Marlborough-M^ wo 74 der gestern im Hpdc- 
Park verhafteten Ruhestörer eingesperrt sind, kam-S heute zu neuen Conflicten 
zwischen der Polizei und dem Houf-N^weil^sich dAGeruchtevcchre,  ̂
einem °enge>i^Local? zusammeng^pferch^t

Stö^e^G-^auch"'"^«^"»-,"^"^ D-rhafteten wirb ihrer großen Anzahl 
wegen heute kaum endigen, wenn sie überhaupt beginnt. Mr. Ballantine erscheint

dP^is,"7 Jultt Di-^u^M m°Kaiftr?n"Persou^durch nachste-

Meine Herren Senatoren, meine Herren Deputrrten! Die wahrend des 
Verlaufes unserer letzten Session angeknüpften diplomatischen Unterhandlungen 
hatten Sie ahnen lassen, daß ich genöthigt sein wurde, Sie wieder berufen 
sobald dieselben zu ihrem Schlüsse gelaugt sein wurden K°lllt b>er l-n-r Theil 
der Rede, welchen wir iin gestrigen Abendblatte mitgetheilt ''"^ m't dem vorlie­
genden der K. Z. bis auf einen Satz überemstmnnt. Der noch nicht eing-troffene 
Moniteur wird heute zeigen, ob es nach der telegraphischen Depesche heißen soll: 
^n dieser Situation befragte uns das Wiener Eabinet, ob wir emwilligen wur­

den über die unbestimmt formulirten Grundlagen zu unterhandeln, oder 
nach der K. Z. „auf die bereits vor unseren Erfolgen im Allgemeinen formulirten 
^"'Der^"«« m7ßte s"in^

beisüh«n° "an Jhnm ist°es" mir"^ -Mttel zur Fortsetzung des Kampfes zu g°-

uach"MarVll°°'ad^

gebenden^Körper"in^Pcrs°n. Dtt^Rede hat in Paris natürlich eine ungeheuere 
Sensation erregt. Die Börsenkurse fielen beim B-kanntw-rden derselben um 55 
C-utimes. Die Stelle betreffs Oesterreichs, die dann "ngekundigten Fiuanzmaß- 
regeln, die bevorstehend- Aushebung der Altersklasse von 1855 und der feste und 
kriegerische Ton, der sehr wenig^auf nne b^dlge^Wled-rh-chell^ 
fa°^"die"nst/S?tzung des^gefttzgebnchm Körpers bE^wöhnlichen 

^?eputktcn, die si^ in den Tuilerien in großer Gala eingefundcn hatten, eMie- 
nen in bunter Stadt-Toilette. Sie hatten Mahres Glan^ 
Dle""GesetzeS.Ptvjecte^ welche die ^Regierung den Kammern in der h-utsS-n 
Sitzung verlegte, sind folgende : 1. Ein-Anleihe von 750 Millionen 
wird wahrscheinlich nur in Zpercentigcr Rente g-m^t werden, 
Curse von 65.25. 2. Erhöhung deS Zolles und der Verkaufs 
wein. 3. Einführung einer Abgabe von 10 Percent ^f die lahrlichcn Brutto 
Einnahmen der Eisenbahnen. Reisende sowohl als Waaren werden besten t 
werdem 4. Aushebung von 140,000 Mann bor Altersklasse v°Nj18^ Manöver-

auS° d» Krim wm ausgeblieben^ doch hatte gemeddct^d^ß mit
re^elmWgeu Bel^nunMrbetten gegen den Malakoffthurm vörg-gangen würde 
—Das Eurna^de Eonstantinople berichte« daß K^E nicht

den "Rückzug dn bildm ^als

geht d7ß"dk Erfolgchsigkett des^S^ den Malakoffthurw ausier 
verschiedenen allgemeineren Ursachen, wie unter Andern plötzlicher Wechsel im 
Kommando der rechten Angriffslinie und in d-u dieselbe b^ 
besonders dem verfrühten Enga^e^
^n^k-nöthiqt,"n°ch che PMi°r°'auf d°7n°Pl°tz -intraf und das Zeichen zum 
allgeme nen Angriff gab, wurde vou der russischen Artiver.e furchtbar mttgenom-

. men und verlor alsbald ihren «-Wab»^^
de?EenttEs "(Gem"ra^ der ebenfalls sogleich du^ einen Schuß mitten
in das Herz fiel», die den Malakoffthurm etwas nach rechts zu angreifcn sollte, 

: gerichtet werden konnte, so erlitt auch diese b'- empfindlichsten Derttis^ 
. L!e Ä°nk°7N^ d7 KarabLjaschlucht h°r"bL
- M Brustwehr vor, worauf das neunzehnte rin,en-Reg>m-nt seine Fahne zwanzig 
- Mttm °n"ang aufgepflanzt halten konnte, vermoch - I°d°ch u.cht b.s zum Re- 

du t lu gelangen, das ihm mit seinem Feuer außerordentlich schadet« und mußte 
l endlich vor der Kanonade des großen Redan, den die Engländer nicht hatten be- 
- meistern kennen. d°» Ez^au«-^ MgMiul^de

^K7nz^habknsN^

den Ausbruch eines Aufstandes; die Insurgenten schrieen; Es lebe Espartero. 
Echc weitere DePesche meldet die Ankunft Esparteros in der -'»port-n Stadt und 
die Beschwichtigung des Aufstandes. An einem General wurde daselbst -m P° 
«scher Mord verübt. Der Moniteur brächte eine Depesche d°S ? n°r-l P M 
p m3 d.; laut derselben schritten die B-lagerungs-rbeit-n -°-wa- ^«nd de Ge­



F eNille t s N.
Basis s°ll-» sie gestellt werden, solange nicht mehr erreicht ist als bisher? Die 
W-stmachte haben auf die vier Punkte verzichtet, erklärt Lord Clarendon, Gut 
wo .st der fünfte und sechste Punkt, solange die vier ersten nur auf dem Pa-

- °du° andere in"/Schl'ppt"^'^° k ^7"^? "icht "»f

, st°7? .^7 77 äomn°ä kormaoo! Nichts mit ihnen anzufangen, wenn^/an 
nicht etwas Reelles bieten will! Gutmüthige Nation, guter Markt, fleißige 
Hände, geschickte Leute - aber kein Geld, Alles unser gutes englisches Geld, 
arbeiten mit unserem Gelde, für unser Geld, für unser Geschäft Was soll

- 7"7 ^'UU^ Unglücklicher Krieg! Kostet Geld und Blut und nützt 
- l^d fl^fü-^ dabei^«^^-^ Men Theil

un7stei^tinsein  ̂ 'uh'll zusamm-m schiebt es in die Tasche

Einige Minuten später fltzt er, die Beine ausgestreckt, vor einer Restau- 
G --"7" "7 die geputzte Badeges-llsch-ft mit denisÄben
Gleichmuthe an sich »orbeikommen, wie früher die schäumenden, lärmenden 
Wogen und die bluterfüllten, weltbcdeutcnden Spalten seiner -leituna -V» 
kurze schnarren"/- Antw / lNcues diolliing lautete die

steigendem Interesse die jüngsten V«han^ngm,A^ »nd

tärischm Mn^ vomKri-gSschaupl-tz- und die mili-
Leltartikel verschiedener deutscher und österreichischerZcitungen, Bald hatte sich'-ch- 
kleine Gruppe von Landsleuten um mich gesammelt, ich erzählte die Quintessenz 
d-S Neuestem das ,ch gelesen hatte, man horte und sprach und d-battirtc und 
ereiferte sich für die kräftigste Fortführung des Krieges, Einem Preußischen Maior 
außer Diensten, welcher sich erkühnte, eiftigft für Rußland Partei zu nehmen 
wurde m,t feierlichem Ausschluß aus dem Casino gedroht. Kurz, wir waren Alle

Stund- aus dem Saal- heraus, im 
lärmendsten Gespräch, Da sitzt »och mein Engländer, allein und einsam und 
schmaucht s-,u-Cigarre in der kühlen, feuchten Ab-ndluft, Vor uns breitete sich 
h,e und da im Mondl.cht-glitzernd der dunkle Wasserspiegel aus, Vom Leucht- 
thurme erglanzte das feurig- Signckl mitten ins st-rnb-sä-t- Firmament hinein 
Nwgends war -m Segel zu erblicken, im Hafen lag nicht ein einziges Schiff 
Alles ringsum lautlos- Stille, nächtliche Ruhe, unheimliche Oede, Die Wellen 
sthu/en sie flch°nach echcm Kie^ "»d bescheiden an den Strand, Es war, als 
anmuthiges und doch so gefährliches Spiel treiben zu können""^' 

n b-m Engländer inS Gesicht, Dasselbe Phlegma in allen Zügen
dieselbe starre Ruh-, d-rs°lb° kalte Blick, Nur um die h-r-bgez°gen-n Mund­
winkel flog ein eigenthümliches höhnisches Lächeln, Gewiß hatt- der BEe die 
laute Knegsbegcisterung unserer deutschen Gesellschaft belauscht! Ich mußte un­
willkürlich d,e Augen nicderschlagen, das Wort war mir auf der Lippe erstochen 
Pun cch verstand ich das Notdjng at all, womit der Engländer vorher meine poli-

menden Wogen, die sich mit der steigenden Fluth heranwälzen, Hundert Stritte 
den, .77'77"  ̂7" 57'^ Boot^ mit der leichten S-g-lschürz- angethan, auf 
^7,5 7 77.7^ Weltmeeres, Der Schiffsmann hält seine sehnig- Hand am 
Steuer und blickt hinaus in die weite, offene Wasserfläche, das Auge fest auf einen 
fernen Punkt geheftet. Neben ihm ruht, die schlotternden Beine und Arme 

i°uer hageren, raflrten Gestalten, die man
auf dem C-ntin-nt- kurzweg als reisend- Engländer bezeichnet. Seine Züge 

Wellen um ihn ihr- lärmenden
Zungen erheben und mit stürmischen Fragen an sein Ohr schlagen, er bleibt 

^um daß er seiner Brust gestattet, sich der Bewegung
z-n^Un77°ch"möcht--r^nit s-i^ Ungeduld ^»°m Her-

die unruhige See gelagert hat,^ Noch^ eine^V^

der 7°°^ in kühnen, n-ckisch-n Schwingungen weiter^
der Schiffsmann halt sein Steuer und seinen Blick unvcrwendet in derselben 
Endki^Vn^"^ unbeweglich in seiner bisherigen Stellung,
Endlich crhcht die Rothzackc den Arm und zeigt nach einem Punkte in nebel­
hafter Ferne, der Engländer nickt mit dem Kopfe, und wenige Minuten später 
gewahren auch ww vom Ufer aus -in kleines Wölkchen sich am Horizont- er- 
Vun^7»777^ Streifen, dann -in-n dunkleren
ler und ü» n"'77 Punkt nähert sich, der Streifen wird dichter, dunk- 
SLornffe nk st? » 7 'U Wölkchen auf, unter welchen sich die
b-ben7^ 7,s 7 7° -m-s Dampfers deutlich von der Wasserfläche ab- 
heben. Das kleine Boot an der Küste scheint mit einem Male wie neubelebt Ein 
Wind-7 »m seinen Mast, breitet sich dann «eitfaltig vor dem
^77 ^"7' ^7" ^d trotziger kämpft es sich nun durch die Fluth-u 
dem Dampfer entgegen, der m,t seinem eisernen Körper und den eisernen Luftröh- 
e7n77« "7 §"st° zuschnaubt. Es ist d-S Postschiff, das regelmäßig zwi- 
^en hier und London fahrt. Endlich hat das Strandboot seinen riesigen 
Gefährten erreicht. Der Engländer ist mit einem Sprung- an Bord v-r" 
schw-nd-t hinter dem Räderkasten, und im nächsten Augenblicke steht er d-

durchfliegend, auf dem V-ch-cke"
Nachrich en aus der Kr,m, Büll-tins, telegraphische Depeschen, die Listen

halten; wird das Unterhaus^ Roebucks Antra/7/terstützm m s w,?un/wi'- r 

steht es mit den Allurten? Kann der französische Kaiser noch lange den Kampf r 
"°7"s ^7 7^" °^° entscheidende Siege und große Resultate geblieben? Z 
Jst s ihm Ernst mit dem Gleichgewichte im Oriente? Wird er nicht in der d 
letzten Stunde den Absichten Englands bezüglich der asiatischen Herrschaft ent- 
gegentrcten. Wie steht es mit den neuen Friedensbkdingungen? Auf welche

U"d SMatE^nbabE^7ndl



E K. Nutz.
Erste kaiserlich königliche außerordentlich privilegirte 

Da»ps-Lack inid Firniß-Fadrik, 
Mariahitf, Hauptstraße Nr. 270 sLiedl), 

erster Stock, ST. Stiege,

Fußboden- Lack,

i

- FahrplanZründtlche und schnesse homöopathische Heilung
Mgcn,^

^^Für^Bruch^l^ beider^ Ges^lechter^

MK^DLe neuesten und schönsten,

Potichomanie - Bögen, 
sowie die dazu passendsten neuen, bereits ansgeschlagenen Goldverzierm.gen 
men meines persönlichen Einkaufs m Parrs offenre ch heermt m größter Auswahl zu

Mori^ Thilen,

Patentirte Kautschuk - Kämme.

Pränumerations-Anzeige.
8v6^viä,

DieR-da-ti°ndes



Frühere Ziehung.
Die von Sr. k. k. Apost. Majestät allergnädigst bewilligte Geld-Lotterie, deren ganzer Reinertrag zur Halste für den
LnnMlmllMl Vircheukau und zur Halste für den Fürst MmWchgrnst^

Beschem dabe^gebotm Mrdem °ast auch^de^damst »?Mndenm Zwecke w^n'Znesst Mg^ werden

Schon onl 3. RmOkr dichs Jahres,
Zweite Classen Lotterie

->M 6L 20S rr»r

GllldkN 8W,523 W.W.
in vier Dotationen von

sl. 35,28« — 263,325 — 252,26« — 255,52«
mit 6 Haupt-Treffern von

fl. in«,««« 6«,«an 4«,««« 3«,«oa saano und i5,ovv,
dem seit lange allgemein ausgesprochenen Wunsche begegnet, daß bei solchen Lotterien die Anzahl der Haupttreffer vermehrt 

und den Losbesitzern dadurch eine größere Spiel-Chance geboten werden soll; weiters enthält diese Lotterie die noch niemals bestandene Anzahl von

64,16« Nebengewinnsten
von fl 8V«a -- — 4VV0 3««0 — 250V 2««« — 1500 — 120V u s w

Kaineders 
'Ar ;te.

MathLas Kaineder,

Kauflust erregend billig! '0" Liu- und Verkauf
S t aatspapLeren


